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Herren Kreisliga A

TV Kirrlach II : TTC 95 Odenheim III 
Mittwoch, 01.12.2021, 20:15 Uhr

TTC 95 Odenheim III stockt Punktekonto gegen TV Kirrlach II 
auf

Im Spiel der Herren Kreisliga A traf die Mannschaft des TV Kirrlach II am vergangenen Mittwoch im
9. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC 95 Odenheim III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Judith Dangel.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Pawelzik und Henrich, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TV Kirrlach II dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach verlorenem ersten Satz drehten Kindler / Müller das
Match gegen Scheuring / Dangel und gewannen in vier Sätzen. Einen Zähler für die Gäste mussten
Hauke / Leibold nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Pawelzik / Fritzler hinnehmen. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben Hoffner / Lerch das Spiel gegen Henrich / Bartsch noch aus der
Hand und verloren mit 1:3. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Kristian Kindler kam mit der Spielweise von Thorsten Scheuring
am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Marco Müller das Spiel gegen
Reinhard Pawelzik noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 10:12, 9:11, 8:11. Beim Stand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nichts auszurichten hatte dann
Robert Hauke bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Judith Dangel. Trotz Blitzstart verlor Tobias
Leibold sein Spiel gegen Manuel Henrich letztlich in vier Sätzen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Franz Hoffner das Spiel gegen Nico Bartsch letztlich mit 1:3 verlor. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. In vier Sätzen siegte wenig später
Fabian Lerch gegen Maxim Fritzler und gab dabei nur einen Satz her. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in die
Box. Chancenlos war Kristian Kindler gegen Reinhard Pawelzik nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz war nicht zu holen. Marco Müller gelang es, Thorsten Scheuring im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Einen Erfolg
verpasste wenig später Robert Hauke hingegen beim 1:3 gegen Manuel Henrich. Mittlerweile stand
es damit 4:8. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte derweil Tobias Leibold beim 2:3 gegen
Judith Dangel leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Kirrlach II nun ein Punktekonto von 11:7 Punkten auf, während
der TTC 95 Odenheim III vor dem nächsten Spiel, das am 10.01.2022 gegen den TSV Karlsdorf III
ansteht, 11:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Kirrlach II bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 12.01.2022 gegen den TTC Zaisenhausen II.

 Statistik:
 TV Kirrlach II

Doppel: Kindler / Müller 1:0, Hauke / Leibold 0:1, Hoffner / Lerch 0:1 
Einzel: K. Kindler 1:1, M. Müller 1:1, R. Hauke 0:2, T. Leibold 0:2, F. Hoffner 0:1, F. Lerch 1:0 

 TTC 95 Odenheim III
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Doppel: Pawelzik / Fritzler 1:0, Scheuring / Dangel 0:1, Henrich / Bartsch 1:0 
Einzel: R. Pawelzik 2:0, T. Scheuring 0:2, M. Henrich 2:0, J. Dangel 2:0, M. Fritzler 0:1, N. Bartsch 1:
0


